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- Kabinet unmöglich fet. Miniſterpräſident Ferry trat für den Marine⸗ 
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Vocales und Provinzielles. Miniſter des Innern, Depretis, verurtheilte die Alt 
Poſen, 27. November. gegen Militärperſonen und gab Aufklärungen über das Zir 
r. Die Ausſtellung der Gewinne der Lotterie für das Provin⸗ wegen der ausgewieſenen franzöſiſchen Jeſuiten. Depretis leugnete die 
gal c h Wo wird morgen (Sonntag) und auch noch Montag] Zunahme ſubverſiver Vereine, die im Gegentheile, die republikaniſche 
von 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmitkags geöffnet fein. Partei ausgenommen, an Zahl abgenommen hätten. Die für 


I. Ein Balkenbrand entſtand geſtern Abend im Haufe Feſuiten⸗ e; ; 17% f fi : fa; 0 
Straße 6 dadurch, daß das Naubrohr eines Heng, dice die Wikommmiſſe in Genus gewährte Anneſtte fei keineswegs 
en die 


durch eine Fachwand gezogen war, einen Querriegel derfelben entzün⸗ aus Schwäche gewährt worden; das einzige Mittel geg 
habe 
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dete. Der kleine Brand wurde durch die Hausbewohner gelöfcht, ohne Sektirer fet die Erweiterung des Wahlrechts. In Mailand 


daß ein Allarmiren der Feuerwache nöthig geweſen wäre. man die Allianz mit der franzöſiſchen Republik, nicht die Allan 

r. Eine Anzahl unbeaufſichtigter Fuhrwerke, welche geſtern J ier : mar P 2 125 ; Many 
auf der St. Martinsſtraße und 1 Sapiehaplatze ſtanden, ſind der italienischen mi der frauzöſiſchen Demokratie beifällig auf⸗ 
auf polizeiliche Veranlafiung nach dem Aſſervationslokale auf der St. genommen. Es ſei keinerlei Patt mit der republikaniſchen Parte 
Ada aa gebracht 9 ao 1 Genuas oder Mailands geſchloſſen worden. Die Regieru 
in unbedufſtage gangen gut der Weonkerſtraße ging geſtern das vor werde in ihrem bisherigen Vorgehen fortfahren. Die Verband. 
ein unbeaufſichtigt ſtehendes Fleiſcher⸗Juhrwerk geſpannte Pferd durch, : f ; band: 
wurde aber ohne einen Schaden angerichtet zu haben, auf der Juden⸗ lung wurde hierauf auf morgen vertagt. $ 


ſtraße angebalter. London, 27. November. „Daily News“ meldet aug 

a olle mosca are er EN 51 90 geen Dulcigno : Die Montenegriner beſetzten alle Hauptpofitionen, 
an der Ecke des Alten Marktes und der Neuenſtraße; die Ruhe wurde L ; er. ¡ 11 A 
buted) einen Cajamar wieder lege 2 ondon, 27. November. Heute erfolgt im Ronfeil zu 


Windſor die Feſtſetzung des Zuſammentritts des Parlamente, 
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Meleqrapyifaye Nachrichten. ord 5 eridge iſt zum Lord Oberrichter von England ernannt. 
So = ber Abgeord 6 aguja, 26. November. Nachdem Bedri Bey geſtern in 
Berlin, 27. November, Das S netenhaus geneh⸗ Kunja die Konvention für die regelrechte, friedliche Uebergabe 
migte den . auf Einſtellung des Strafver⸗ Dulcigno's, die heute Mittag ſtattfinden ſollte, unterzeichnet, er. 
3 8 ae 255 0 0 5 ent ee hielt Bozopetrovich den Auftrag, mit 4000 Mann und 12 
hee bere e pet. US Kanonen die Stadt und die umlie ichti itionen 
führliche Meldung.] Der, Deputirte La Vieille (Repu⸗ zu beſetzen A die umliegenden.) ice *Bofitionen 
oe planen Nene 9 1 5 110 te eat ee Waſhington, 26. November. Nach einem dem Staats: 
besehen, Agent Les 5 don 16. Mai e ſekretür Crorks, zugegangenen Telegramm der amertfaniichen 
Minifter Clout beſchrönkle ich in feiner Antwort auf die Dl] Konmiſſon in Peking, it von den Bepollmichtigten der ere 
genheiten hinzuweiſen, die ſein Amt als Marinepräfekt von Cherbourg einigten Staaten und Chinas ein Handelsvertrag und ein Ver⸗ 
mit ſich yebracht habe und erklärte, daß er keiner Regierung als poli⸗ trag, betreffend die Auswanderung, am 17. d. M. unterzeichn 
geb dne en den IM oon Ua welchen Ta die ausgehe worden. In dem Vertrage über die Auswanderung wird de 
eordneten des Mair rbourg, ¢ 2 eye ; 
neten Beziehungen hingewieſen wird, in welchen Cloue als Marine⸗ I e Se ae Kontrole nach Maßgabe der amerikan 
präfeft mit der Munizipalität von Cherbourg geſtanden habe und fügte ſchen Geſetze über die Einführung chineſiſcher Arbeiter zugeſtg 
die Verſicherung hinzu, daß er, jo lange er Minijter jet, die Disziplin den. Details über den Handelsvertrag find noch nicht bekan 
aufrecht erhalten und Angriffe auf die Inſtitutionen des Landes ver⸗ Newyork, 25. November. Die Dampfer „Denmark“ und „Italy 
hindern werde. Germain Caffe (Radikal) greift den Miniſter an, pon der National⸗Dampfſchiffs⸗Company (C. Meſſing'ſche Linie) fin 
wegen der Verwaltung, die er als Gouverneur von Martinique ge⸗ hier eingetroffen. x 
führt habe. Perrin (Radikal) erklärt, daß das Verbleiben Cloue’3 im 


T 


miniſter ein und erklärte, daß er den Admiral Clous zum Marine⸗ [Abgeordnetenhaus ⸗Sitzung. Forti etzungſ 
miniſter gewählt habe, weil derſelbe die für dieſes Amt erforderlichen Etatsberathung bei der landwirthſchaftlichen Verwaltung. Moore 


Eigenſchaften beſitze, es würde unwürdig fein, denſelben fallen zu laſſen. sx: ; i 
Es Jed aht 1 E dieſer Weiſe den Worten und Handlungen eines ſchildert die traurige Lage der Meliorations⸗Genoſſenſchaften vo 


(ten Seemannes nachzuſpüren; die Handlungen Cloué’s, ſeitdem er Niers der Nordkanal = Niederung und der Crp. Regie 
Nerineminifter fei, ſeien ſolcher Geſtalt, daß fie eine republikaniſchefrungs⸗Kommiſſar Faſtenau erwidert, daß die Ve 
Kammer befriedigen könnten. Von der Kammer wurde hierauf die legenheiten der Genoſſenſchaften durch die kurzen Amortifati 


einfache Tagesordnung angenommen. Léon Renault brachte feinen] +; erat nec + fo N Gren f 
Antrag ae der Simplon⸗Eiſenbahnlinie ein, die beantragte Dring⸗ friſten für die Darlehne erzeugt ſeien. Es fet der Erp.⸗Genof, 


E = 5 ie Kammer berieth ſodann über den un: ſenſchaft bereits das Darlehn geſtundet, auch von der Regierung 
e Pente terte ue und der Provinz Beihilfe geleiftet. Die Regierung werde auch 
Paris, 26. November. Im Senat begann bie General: ferner den beiden Genoſſenſchaften Aufmerkſamkeit zuwenden, 
Diskuſſion des Budgets. Nach einer langen Rede Gavardie's, Nachdem Mooren nochmals auf die Noth der Genoſſenſchaften 
welcher die Regierung lebhaft angriff, wurde die Sitzung aufſhingewieſen, bemerkt der Miniſter Dr. Lucius, die bisherigen 
morgen vertagt. Erfahrungen müßten die Regierung vorſichtiger machen in der 
Mäaadrid, 26. November. Das Journal Correo” erfährt, Initiative zu größeren Meliorationsarbeiten. f 
daß unter dem Vorſitze des Königs ein Miniſterrath ſtattgefun⸗⸗— . : 
den habe, in en g oe a * : : 
Regierung wegen ſchlechter Behandlung aus Frankreich ausge: 
ten Amer, die ſich in Barcellona ausſchifften, bevathen] - Angekommene Hemdt. 
worden ſei. . Poſen, 27. November. a 
Rom, 25. Novbr. [Deputirtenkammer. Sorts Grand Hotel de France Die Ritterutsbeſitzer von 
ſetzung der Berathung der Interpellation über die auswär⸗Brzeski aus Cieslin, v. Arendt aus Dobieſzewic, v. Chelfowsti que 
tige Politik der Regierung. Der Miniſterpräſident Kuklinow, v. Potworowski aus Koſowo, Gräfin Potworowska aus 
Gairoli wies in Beantwortung der Interpellation den Vorwurf aus deo : 708 a ius Wroblewo, v. Kavwowsti 
einer unſicheren Politik zurück und erklärte, Italien habe die vom aus Nozdzialy, v. Wasniewski aus Polen. Die alada Bast, 


5 88 16 AR 11 Buckow's Hotel de Rome. 
Parlamente vorgezeichnete Friedenspolitik befolgt; die Politik Vogel, Winterfeld, Lewinſohn und Wenzel aus Berlin, Brandt aus 


Italiens fet ſtets eine verſöhnliche geweſen. Italien fet nicht zu Pforzheim, Brinnitzer aus Breslau, Lubſzynski aus Glauchau, Müll 
tadeln, weil es fic) ohne Weiteres der Politik Englands ange⸗ und Schwietering aus Dresden, Weil aus Wien und Neumann aus 
ſchloſſen habe, denn Italien dürfe nicht iſolirt werden. Cairoli S Rittergutsbeſitzer v. Jarochowski und Frau aus Klein 
ſprach weiter bezüglich der griechiſchen Frage die Hoffnung aus, SM. 
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daß die Türkei die Nothwendigkeit erkennen werde, die Kongreß⸗ Gros tite Saco ne Be 55 Berndt cus. Se 1 
erlin 


beſchlüſſe auszuführen. Was die Angelegenheiten in Tunis be⸗ Goniewski aus Polen, Rentiere Frau Matias und Tochter aus | 
treffe, fo bezwecke das Vorgehen der Regierung daſelbſt, in Tunis Baumeiſter Mende aus Straßburg, die Kaufleute Auer aus Altenburg, 
weder ein ausſchließliches Uebergewicht auszuüben, noch auch ein Würmke aus Aachen und Schulz aus Berlin. 


‘i ; : ‘ 5 : Geelig?3 Gaſthof zur Stadt Leipzig. Die Kaw 
ſolches über fic) ausüben zu laſſen. Die Intereſſen der Kolonieſſente Hinze And Goby Althaber aus Berlin, Manaſſe aus Stettin 


würden hierbei nicht geſchädigt. Er hoffe auf eine baldige freund⸗ Waligorsti aus Wongrowitz, Berowics aus Slupee, Mendel aus Schrodg 
ſchaftliche Löſung der Frage wegen der Kabelverbindung mit] Lehrer Hagen aus Vomit, Pharmazeut Baum aus Schneidemühl, Eigen 
Tunis. Der Einfluß Italiens könne zur Geltung gebracht wer- (hümer Taſzymka aus Gonſawa, Förſter Frankowski aus Bythin. 


den, ohne den berechtigten Einfluß anderer Staaten zu verletzen. 
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